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gantz Underthonigister pitt an den herren er wele mich allss Ein nu-
ger angender husshabber, umb dissess umb Einen Gebürenden Zinss Vät-
terlich helffen, ist ess aber Sach, das der herr Von wägenss Vill
buwenss Unnd andern grossens umb kostens, Solches Von dem herren nit
müglich wer ze entsp[r]achen, bitten ich den herren er welle mich
ein guetten Rad geben anderss wo etc. wo ich dan Sölche unnd andere
erwissne guettatten kan umb den herrn verdienen muess ess gewüsslich
an mir zu keinen Zitten Ermanglen, her mitt den herren in gottlichen
Schutz Unnd Schirm befollen ...
der herr welle mir Verziechen, sölcher unardiger geschrifft dan der
schwere pflueg macht ein Zitterte hand".

Original  -  AH 142, 428
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[16]99 April 10.                                                   A

QUITTUNG, AUSGESTELLT VON UNBEKANNT FÜR DEN ALT AMMANN UND
DERZEITIGEN ZUGER STADT- UND AMTSRAT, BEAT KASPAR ZURLAU-
BEN

"H. [alt] Landtaman [Beat Kaspar] Zur Lauben für sein antheil 21 R
30 ss
bin bezalt Von herrn landratt [=Grossrat] Johan Christoffel helb-
li[n]g pfaugwirth [=Pfauenwirt in Rapperswil] ...".

AH 142, 428v (aufgeklebt)

282

[1614]                                                           A

RECHNUNG, AUSGESTELLT VOM [ZUGER TUCHHÄNDLER], LAZARUS VILLI-
GER, FÜR BEAT ZURLAUBEN

"Batt Zurlauben sol 18. Ellen Jn blauw ver-
mängtt mosch duch a 14 bazen die nam Er den
31.ten winmonet diss 1606 sinen dochtteren
[Katharina Zurlauben] zu Rocken thut 18 gl. 36 ss
den 11. Jenner 1607 machtt ich im am ...
Hanss Jacob Stocker [von Zug] gutt namlichen
50 gl. 50 gl. ...


	[Seite]

